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BEXBACH

Feuerwerksrakete trifft
17-Jährigen am Kopf

Mit Kopfverletzungen musste
ein 17-jähriger Jugendlicher
kurz nach Mitternacht in die
Notaufnahme des Uniklin-
kums in Homburg gebracht
werden. Nach Polizeiangaben
habe sich der Unfall in der Bex-
bacher Grubenstraße beim Sil-
vesterfeuerwerk ereignet. Of-
fenbar war eine Rakete aus
Versehen in seine Richtung ge-
flogen, hieß es weiter. jkn

LIMBACH/KIRKEL

Schock nach Begegnung
mit einem Reh
Einen Schock hat laut Polizei
ein 23-jähriger Mann in sei-
nem Pkw auf der Kaiserstraße
zwischen Limbach und Kirkel
erlitten. Er stieß am Silvester-
abend um 22.10 Uhr fast mit
einem Reh zusammen. Das
Tier sei plötzlich auf die Straße
gesprungen. Der Mann konnte
noch rechtzeitig bremsen,
doch das plötzliche Auftau-
chen des Rehs verunsicherte
den jungen Mann dermaßen,
dass er die Polizei rief. Der Pkw
blieb unversehrt. Das Reh ver-
schwand im Wald. jkn

BEXBACH

Wochenmarkt erst
wieder am 6. Januar
Der normale Wochenmarkt
fällt am Samstag, 2. Januar,
aus. Der erste Markt im neuen
Jahr wird nach Angaben der
Stadt wieder am Mittwoch, 6.
Januar, angeboten. red

BEXBACH

Modellbahnbörse in
den Höcherberghallen
Bereits zum 23. Mal veranstal-
tet am Sonntag, 10. Januar, die
Stadt Bexbach zusammen mit
den Modellbahnfreunden Bex-
bach eine Modellbahn- und
Spielzeugbörse in den Höcher-
berghallen, Am Sportpark 2, in
Bexbach. red

I Geöffnet ist am Sonntag, 10.
Januar, 10 bis 16 Uhr. Eintritt:
Erwachsene 2,50 Euro, Kinder
bis 15 Jahre 1 Euro.

BEXBACH

Neujahrsempfang 
beim Pensionärverein
Der Pensionärverein „Glück
Auf“ lädt alle Mitglieder und
Freunde am 7. Januar zum
Neujahrsempfang ein. Beginn
ist um 15 Uhr im Seniorentreff
in den Höcherberg Hallen. red

BEXBACH

Rentenstelle der Stadt 
Bexbach nicht besetzt
Die Rentenstelle der Stadt
Bexbach ist vom 11. bis 15. Ja-
nuar nicht besetzt. Für eine
Terminvergabe kann man sich
bei der Stadt unter Tel.
(0 68 26) 52 91 41 (Schäfer)
anmelden. In allen anderen
Fällen ist der Versichertenäl-
teste unter Tel. (0 68 26) 42 02
(Scherer) zu erreichen oder die
Deutsche Rentenversicherung
Saarland unter Telefon (0681)
3 09 36 50. red

Von SZ-Redakteur
Jürgen Neumann

In Kirkel die Welt entdecken
Fremde Länder, Kulturen und Menschen: Ab Januar startet eine neue Abenteuer-Reihe im Bildungszentrum

Kirkel. Das Bildungszentrum
der Arbeitskammer in Kirkel
beschritt im Jahr 2015 neue
Wege auf dem Kultursektor. Ne-
ben der seit vielen Jahren statt-
findenden Kooperation mit der
Gemeinde Kirkel fand zusätz-
lich eine Zusammenarbeit mit
dem Verein „Freunde des Aben-
teuermuseums“ statt, der bis-
her ausschließlich in Saarbrü-
cken in der Tradition des Globe-
trotters Heinz Rox-Schulz Mul-
tivisionsvorträge über fremde
Länder, Kulturen und Men-
schen anbot. Unter dem Titel
„Die Welt zu Gast im Bildungs-
zentrum“ fanden erstmals 2015
auch über zehn Vorträge über
fremde Länder in Kirkel statt.
„Das Interesse war riesengroß.
Zu allen Veranstaltungen ka-

men mindestens 100 Besu-
cher“, sagt Erwin Irmisch, Lei-
ter des Bildungszentrums. We-
gen des großen Erfolges wurde
nun für das Jahr 2016 eine neue
Abenteuer-Reihe aus der Taufe
gehoben. Irmisch: „Ziel ist es,
auch im Saar-Pfalz-Kreis die
bunten Multivisionsvorträge
anzubieten, zu deren Durchfüh-
rung sich das Bildungszentrum
mit seiner zeitgemäßen techni-
schen Ausstattung und den
Räumen bestens eignet." Ir-
misch verwies dabei ausdrück-

Sie halten das Erbe des Welten-
bummlers Rox-Schulz hoch, die
„Freunde des Abenteuermuse-
ums“, wovon wieder die Besu-
cher profitieren: Im Bildungs-
zentrum Kirkel berichten Globe-
trotter bei freiem Eintritt von ih-
ren Erlebnissen in der Welt. 

lich auf den kostenfreie Eintritt
und die Möglichkeit, mit einer
Spende für einen karitativen
Zweck die ideellen Zweckset-
zungen des Vereins zu unter-
stützen. 

Bilder von unglaublichen
Landschaften, spannende Ge-
schichten, fremde Musik und
gewaltige Berge verspricht
Heinz Zimmer, stellvertreten-
der Vorsitzender der „Freunde
des Abenteuermuseums“, auch
für 2016. Der 60-Jährige wohnt
in St. Wendel-Bubach und ar-
beitet beim Entsorgungsver-
band Saar. Nebenher ist er ein
Globetrotter „par excellence“:
Seit 1973 bereist er die Welt –
mal mit Bekannten, mal alleine. 

I Alle Veranstaltungen begin-
nen bei freiem Eintritt jeweils
um 19 Uhr im Bildungszentrum.
Nähere Infos unter Tel. (0 68
49) 90 90, Mail: info.bzk@ar-
beitskammer.de oder online.

www.

bi ldungszentrum-kirkel .de

abenteuermuseum.de

In das nahezu unbekannte Königreich Mustang im Himalaya werden die Besucher am 18. Februar in Kirkel entführt. FOTO: MARTIN ATHENSTADT /DPA 

Einblicke in das Leben der Menschen in Namibia gibt es zum Auftakt
der Abenteuer-Reihe am 19. Januar. FOTO: MARIANNE IZAAKS/UNESCO

Mongolei, Wüste Gobi und Altai-Gebirge: Am 15. März gibt es Be-
gegnungen mit den Menschen in Asien. FOTO: BRUNO MORANDHI/DPA

Den Eisbergen, den Gletschern, der bizarren Fauna und Flora der Insel Grönland ist der Vortrag am 21.
April gewidmet. Ein Abend mit ungeahnter Farbenpracht. FOTO: ULRIKE SUTTER/MERCHWEILER/SZ

Schmetterlinge als Tänzer im Wind im Himalaya und in den Alpen
sehen die Besucher am 11. Oktober. FOTO: RAINER ULRICH 

Burkina Faso erlebt man am 15.
September. FOTO: ALBERT RÄSCH/SZ 

Kinder aus Laos sieht man am 17.
November. FOTO: MARKUS BORR/SZ 

Den Maori-Frauen mit ihren Gesängen in Neuseeland begegnet man
27. Oktober in Kirkel. FOTO: MICHEAL WEISE/TOURISMUS BOARD

Am 2. Juni heißt es „Ein Jahr um die Welt“. Haltepunkte sind unter
anderem auch die Inseln im Golf von Siam. FOTO: KAY MAERITZ/SZ


